
schaftlichen Teilsysteme, Ja selbst der rivatbe Rene UCNNOIZ Jegt IN diesem Buch e1ne
reich werden INr untergeordnet. drastischs: geschlossene systematische andlung VOTL; SOTl1-

ten zeigt sich das In der Politik, die mehr oder dern e1ne ammlung VON kinzelbeiträgen, die
weniger 11UT noch als Erfüllungsgehilfe des Wirt-: sich edoch eNg autfeinander eziehen und teil:

Wel1se auifeinander aufibauen Sie SINdschaftssystems fungiert und damit das demokrTa:
SC Verfahren außer SEe{zt. Fkine Zeit lang Spruchsvo geschrieben, aber gerade
schien das zumindest für die den oben gC end SO überzeugend die ideologiekritische
nannten Kreisen Zugehörigen erfolgreich gumentation ISt, ass das Buch doch e1N wenig
nktionieren, DIS 1M Herbst 2008 die oroße Kri ratlos, WeNnNn 65 die rage ogeht, WIEe denn 1U

SE einsetzte, die allerdings VON einigen Xxperten e1Ne alternative menschenfreundliche Okonomie
SCAhoON lange vorausgesagt worden WAIrl. gestaltet werden könnte

Anliegen dieses Buches ist es NIC. DLa Norbert e, ortmun
matische Lösungswege dus dieser Krise auTtTZu-
zeigen, ondern viel 1M eigentlichen OTrtsSınn

radikaler die alsche Grundannahmen, die Arm und reich in der ıbel
hinter der neoliberalen enKwe stecken, a1ll-
zuklären, bewusst werden lassen, dass S Ulrıch Berges / Rudolf oppe
mit bloßen Reparaturmaßnahmen System Arm und reich
NIC ISt, SO} die Menschheit NIC INS Ver- eue Echter ıbel Ihemen Bd 10

ürzburg: Fchter Verlag 2009derben laufen azu oreift der uUtor auf immer Br 136 Seıten, Fur-A 14,90 a Fur-D 14.40 a SEr 26,90
noch aktuelle Impulse der 1Uschen I heorie VOT

dUus$s 1Nnrer Zeit zurück. (OIhne S1Ee VeT- In komprimierter, aber doch guL nachvollzieh
einnahmen wollen, MacC UC  (01/ deutlich, arer Form zeichnen die beiden kxegeten In die:
dass S1E ihrerseits NIC unwesentlich VON Jüdi SETIN Buch nach, dass Uund WIeEe die Ihematik »armm

schen und chrisüichen Traditionsbeständen 1N- und eich« die ibel durchzieht und
spirlert 1St. ZWaT S! dass das auch über die Verfasserzeit NIn

Das oiDt ihm den e1Ner theolo: dus HIS INn die Gegenwart ninein unbequeme Fra:
fundierten Kapitalismuskritik, 1inNndem eT gech IUr die einen provozlert, während S1e TÜr die

das Ssubversive otenz1ı der Diblischen Tadıllon anderen hoffnungsvollen Verheißungen WEeT-

Tage OÖrdert und sich VON in her Z [Jes: den können amı WIrd Dereits ersichtlich G
truktion des vorherrschen gewordenen MMenN: Bibe 1st partelisch und amı auch politisch.
schenverachtenden ökonomischen Systems 1IN- » Das ertrauen auf JHWH, den Befreier dUus der
spirieren ass SO zeigt eTtr e{IWa auf, dass und WI1e Knechtschaft Agyptens, Nı unlosbar mit seiner
»Einrichtungen WI1e Sabbat, Sabbatjahr und ption für die Armen Uund Verarmten verbun-
Sonntag Urchaus aktuelle elievanz als Nnter: den.« (9)
rechung e1ner ZU  3 wang géwordenen PTrO Der Münsteraner Alttestamentler Ulrich
duktivität, als Erinnerung Freiheitstraditio- Berges seht die Belege VOIN arm und FreicCc 1M
NeEN, als kröfinung VON uße und als Utopie 1: ten/krsten Testament durch, angefangen Hel den
er umfassenden Versöhnung« (1 Ö/)] aben, also (‚esetzen des Pentateuch üÜber die p  C  e
den Menschen 1InNTrem wirklichen: Wohl und T1 ungerechten kKeichtum SOWIE die WEIS-
Heil gereichen. heitliche Belehrung schöpfungsgerechtem
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Verhalten DIS hin ZuUu Psalter, In dem die Ar SEr Provokation stellen azu kann dieses
menthematik besonders STar ausgeprägt 1st Buch sehr ohl verhelfen /war oibt die ibe]
Ahnlich geht der Bonner Neutestamentler KUu bekanntlich eine Lösungen für die Tobleme
dol{f oppe 1mM Neuen Testament VOVL. Er SETZT e1in Tage die Hand Aber S1E verändert die
mit einer Charakterisierung Jesu VOIN Nazareth Perspektive, VOIN der her die Wirklic  el wahr-
als y»Anwalt der Armen«, verfolgt dessen ezep wird, und ass ungeschminkt die
10 In den kvangelien, WODEeN dem Lukasevan sich iImmer weiter vertuieiende paltung der
gelium e1n besonderer Stellenwer zukommt, Menschheit zwischen Arm und eIcC VOT ugen
und geht anschließen: auf die welteren NnNeutes Tühren Das zeitigt unweigerlich Konsequenzen
tamentlichen CNrıften e1n, WODEeN diesen TÜr den Standort und das Handeln VON Christen
ederum der Jakobusbrief herausragt. Im » Dia: und Christinnen SOWI1E der Kirche In der egen
09« arbeıiten die beiden Autoren Verbindungsli- Wart auch IM jesigen Kontext 1M Sinne e1ner
nıen zwischen beiden Teilen der CNrIistiihchen Bi konsequenten »Option TÜr die Armen«, der
Del heraus, einmal VO  3 FA  3 und das sich we1lte Bereiche der ökumenischen T1sS

enheit In der kinen Welt VON iNrer ektüre derdere umgekehrt.
Die ektüre dieses Buches ass euulc Bibe her en ekenren und anstiften lassen

werden, welches Ozlale Potenzial die biblischen Norberte Dortmund
CNrıften In sich Dergen, Was daraus resultiert,
dass hre Verfasser sich konsequent 1Nrer Jewel-
igen gesellschaftlichen Wirklic  eleund lakonıe und Pfarreil
sich INn die SOZlalen ONILKTIe und Spannungen
iNrer Zeit hinein verstrickt aben Die Weise, wI1e Danıel Wiıederkehr
das erfolgt ISt, 1St keineswegs einheitlich, 0105 Die Pfarrel als aum diakonischen

Wırkensdern abhängig VON der jeweiligen Situation und
auch der theologischen Tradition, der sich e1Ne INe empirische Untersuchung zu den Mög-
Schrift verpflichtet weilß Aber e verbindet sie, lichkeiten und (Grenzen der Pfarreidiakonie

IM Kanton ICdass die Ozlale rage NIC UT als sozlalethisch
anzugehendes Troblem verstanden Wird, SOT- ribourg Paulusverlag 2008

Br 234 Seiten, LFur-DxD 28,- SEr 42.-dern als e1ine genuln theologische Herausforde
runz inr entscheidet sich wesentlich, wWwel: Diakonie gehört den Grundvollzügen e1nNer
chen Ott geglaubt wird christlichen (Gemeinde und der Kirche INSge-

G Kirchen, VOT allem die Kirchen auf der Samı-L. 1ele Pastoralpläne fTavorisieren auSarucC
ich die ydiakonische (Jemeinde«. WienOördlichen Hemisphäre, emerkt Ulrich Ber:

CD 1n seiner Einleitung eC nehmen 1ese NISC aber Sind die Pfarreien? |)ieser rage stellt
Seite der ibel, Wenn überhaupt, dann In der Re sich die Dissertation VON Daniel Wiederkehr, Lei
ge] ZAT Kenntnis, dass der arın enthaltene ter der Fachstellen 1akon1e der römisch-ka-
Sprengstoff entschärtft wird Verstän:  AC 1St das, tholischen Kirche Basel-Stadt und TÜr Oziale
weil ansonsien die Lebensverhältnisse, In die E1 der Kirche Basel-Land Mit qualifi
auch die Christen Uund Christinnen verstrickt zierter Interviews In 13 verschieden oroßen Pfar
Sind, adikal INn Tage este WUurden Doch ware relen IM Kanton /ürich hat der Verfasser das je
CS, gerade heute, NIC heilsam, sich Dewusst die: weilige Diakonie-Verständnis und »WIe sich die
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